
Tucholsky, Kurt: Das Recht in Goethes Faust (1912)

1 Auf! oder ihr seid verloren.

2 Unnützes Zagen! Zaudern und Plaudern!

3 Meine Pferde schaudern, der Morgen dämmert auf.

4 Ja, gute Frau, durch zweier Zeugen Mund

5 Wird allewegs die Wahrheit kund . . .

6 Keinen Blumenflor beneid ich,

7 Allen Widerstreit vermeid ich;

8 Mir ists gegen die Natur:

9 Bin ich doch das Mark vom Lande

10 Und zum sicheren Unterpfande

11 Friedenszeichen jeder Flur.
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